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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TTC München-Neuhausen : ESV München-Freimann III 
Montag, 12.12.2022, 19:30 Uhr

TTC München-Neuhausen stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) auf

Als Klaus Fischer sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) nach unter 2 Stunden Spielzeit
auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:0 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der
Gastgeber hatte gerade den ESV München-Freimann III besiegt und somit zwei Punkte gesammelt.
In den einzelnen Spielen stand der ESV München-Freimann III meist auf verlorenem Posten, denn
nur 5 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Gausmann / Hotarek hatten ihre Gegner Mayer / Riechwald
beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Nicht einen
Satzgewinn überließen Menauer / Mross ihren Gegnern Gebert / Kunz beim ungefährdeten 3:0-
Erfolg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Dass die unterlegenen Gastspieler
Gebert / Kunz nur 4 Punkte im gesamten Match erzielen konnten, verdeutlicht den eindeutigen
Verlauf des Spiels. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Nützel / Fischer bei ihrem 3:1 gegen
Margrandner / Danek doch überlegen. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Michael Menauer und Adam Margrandner, die Michael
Menauer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Andreas Gausmann gewann daraufhin
sein Spiel gegen Bernhard Mayer eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 11:8, 11:7, 11:7. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Fabian Hotarek hatte im Einzel gegen Mathias Kunz am Ende
mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim 10:12, 11:4, 11:6, 13:11-Erfolg gegen Michael
Gebert kam Markus Mross nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an die Tische. Jakob
Nützel machte mit Romina Riechwald bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Klaus Fischer gegen
Mark Danek. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTC München-Neuhausen am 20.01.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TTC München-Nord, während der ESV München-Freimann III am 19.01.2023
gegen den TSV Schleißheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC München-Neuhausen

Doppel: Gausmann / Hotarek 1:0, Menauer / Mross 1:0, Nützel / Fischer 1:0 
Einzel: M. Menauer 1:0, A. Gausmann 1:0, F. Hotarek 1:0, M. Mross 1:0, J. Nützel 1:0, K. Fischer 1:
0 

 ESV München-Freimann III
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Doppel: Gebert / Kunz 0:1, Mayer / Riechwald 0:1, Margrandner / Danek 0:1 
Einzel: B. Mayer 0:1, A. Margrandner 0:1, M. Gebert 0:1, M. Kunz 0:1, M. Danek 0:1, R. Riechwald 0:
1


